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https://www.nytimes.com/2022/04/20/nyregion/loneliness-epidemic.html
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Einsamkeit ist unabhängig vom Alter und Geschlecht

Alter 18 bis 24: 79% fühlen sich einsam

Alter 65+: 41% fühlen sich einsam

Kein Unterschied Männer und Frauen

Riesige volksgesundheitliche Relevanz



The “lonesome Cowboy”



Update



Update

Nina Ruge und 

Kurt Aeschbacher
DO-HEALTH 

Krebsprävention Okt-2023

DO-HEALTH im Gespräch

Okt-2023

61% Risikoverminderung für neue invasive Krebserkrankungen

39% Verminderung von frühzeitiger Gebrechlichkeit 

in DO-HEALTH über 3 Jahre

für die Kombination

2000 IE Vitamin D / Tag

1 g Omega-3 / Tag

3 x 30 Minuten Bewegung / Woche



25.10.2023



Update

Zusammenarbeit Zürich – Toulouse ab 2024

für die Prävention & Medizin von Morgen
10-Jahres Forschungsprogram HealthAge

Verlängerung der gesunden Lebenserwartung

Seither

Partner in Frankreich

• Ministerium für Gesundheit

• Nationale Rentenversicherung

• La Poste

• Region Occtianien

• AXA-France

• Französicher Forschungsrat (ANR)

Start 

Partner-Suche

in der Schweiz

Paris 16.5.2023



Programm 1 – ICOPE 

Zusammenarbeit Zürich – Toulouse ab 2024
Verlängerung der gesunden Lebenserwartung Bevölkerungsebene



Programm 2 – Precision-Age

Zusammenarbeit Zürich – Toulouse ab 2024
Personalisierte Prävention Verlangsamung biologischer Alterungsprozesses

Wir wissen

gesunde Lebensstilfaktoren 

anpassen

• verlängert gesunde Langlebigkeit

• senkt altersbezogenen Erkrankungen 

und Funktionsverluste

• verlangsamt biologischen 

Alterungsprozess

Nächster Schritt?

SHIELD your brain

Sleep - 8 Stunden

Handle Stress - Achtsamkeit 

Interact with Others - Stop Einsamkeit

Exercise – 8000 bis 10’000 Schritte

Learn new things – offen sein für Neues

Diet – gesunde Ernährung

Individuell belegt für Prävention Demenz

und Verlängerung gesunde Langlebigkeit



Nächster Schritt ist Precision-Age



Vision Precision-Age

Menschen befähigen, 

auf ihren eigenen Alterungsprozess einzuwirken

und dadurch ihre gesunde Lebenserwartung zu verlängern

Aufbau eines Kollaboratives Forschungs-Netzwerk Precision-Age 

Zürich um die Medizin und Prävention von Morgen 

in allen Fachgebieten der Medizin gemeinsam voran zu bringen

Gemeisam schneller voran kommen: 
UZH – Universitätsspital Toulouse – Harvard - WHO



Sponsoren für die Precision-Age Studie gesucht!
UZH-Foundation & Prof. Bischoff-Ferrari freuen sich auf ein Treffen mit Ihnen

Gestalten wir heute die Prävention von 

Morgen

 Reduzieren wir Risiken aller altersbedingter 

chronischer Krankheiten und 

Funktionsverluste  

 Verlangsamen wir das biologische Altern

Jetzt spenden!
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